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TÜV UND AU

Musikverein Oberndorf begeistert beim Mid 
Europe Festival in Schladming

Auf die erste Konzertreise seit sechs Jahren hatten sich die 
Mitglieder des Stammorchesters lange gefreut. Die Reise 
führte das Orchester dieses Mal nach Schladming zur „Mid 
Europe“. Das internationale Blasmusikfestival fand in die-
sem Jahr bereits zum 24. Mal statt. Für den Anlass hatten 
sich die Musiker*innen im Vorfeld mit Shirts, Mützen und 
Taschen mit Vereinslogo aus dem Merch-Shop eingedeckt. 
Als alle Instrumente im Bus verstaut waren, konnte es los-
gehen. Nach langer Fahrt und etlichen Staus wurde am spä-

ten Nachmittag das Ziel erreicht. Nachdem das Hotel bezo-
gen war, ging es gleich in die Innenstadt zur „Langen Nacht 
der Musik“. Hier spielen jedes Jahr auf fünf Bühnen Orches-
ter und Bands aus der ganzen Welt. Von 21.30 Uhr bis 22.30 
Uhr begeisterte der Musikverein Oberndorf die zahlreichen 
Besucher*innen auf dem Hauptplatz von Schladming mit 
volkstümlicher und moderner Unterhaltungsmusik. 
(Fortsetzung auf Seite 2)
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Zuverlässige Reinigungskraft 
gesucht (deutschsprachig)

als geringfügige Beschäftigung 
auf 520,-- Euro Basis oder Teilzeit 
ab 01.09.2023

3 x wöchentlich,
Mo. Mi. Fr. von 06.00 bis 9.00 Uhr

Bernd Jeckel Gebäudereinigungsservice 
Telefon: 06059/559 
E-Mail: fa.jeckel@t-online.de

Bereits am Freitagmorgen um 09.30 Uhr stand der nächste 
Auftritt auf dem Programm. Vor einem kleinen, aber feinen 
Publikum, darunter einige Überraschungsgäste aus dem 
Jossgrund, musizierte das Orchester wieder auf der großen 
Bühne im Zentrum. Danach rief der Berg. Mit der Bahn oder 
zu Fuß ging es auf den Schladminger Hausberg, die Planai. 
Beim gemeinsamen Mittagessen auf der Schafalm und einer 
Wanderung auf dem Panoramaweg konnte man das ein-
drucksvolle Panorama über das Ennstal und den Dachstein 
genießen. Ihren Abend konnten die Musiker*innen indi-
viduell gestalten, zum Beispiel mit dem Besuch des „Tat-
too“ im Planai Stadion. Hier präsentierten drei Orchester 
Marschmusik mit anspruchsvollen Formationen. Vom Ziel-
hang der berühmten Skiabfahrt hatte man einen guten Blick 
auf die Darbietungen im Stadion. 
Am Samstagmittag stand der musikalische Höhepunkt für 
den Musikverein Oberndorf beim Festival an: das Konzert 
im Congress Schladming. Das Orchester musste sich zu-
nächst an die akustischen Verhältnisse der großen Bühne 
und des Saals gewöhnen. Die Musiker*innen hörten sich 

Gewerbestr. 30
63619 Bad Orb

Tel.: 06052-2388
www.knittel.deHeizöl Pellets Erdgas Strom

Einzelabnahme 7,20 € Brutto

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de
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Mietrecht Verkehrsrecht

beim Musizieren sehr direkt und mussten selbstbewusst 
ihre Stimmen spielen. Dies gelang sehr gut, besonders der 
homogene Klang des Tutti wurde im Anschluss sehr gelobt. 
Als eines von zwei deutschen Orchestern, die bei der Mid 
Europe vertreten waren, hatte Jens Weismantel für das 
Konzertprogramm Werke zeitgenössischer deutscher Kom-
ponisten ausgewählt. Die Werke waren Teil des aktuellen 
Frühjahrskonzertprogramms unter dem Motto „Heimat“. 
Beim Eröffnungsstück „Spirit“ stand der Komponist Dirk 
Mattes aus Aschaffenburg sogar selbst am Dirigentenpult: 
Ihn hatte das Orchester als Gastdirigenten gewinnen kön-
nen. 
Rolf Rudins „Hymn and Halleluja“ erlebte in Schladming 
unter der Leitung von Jens Weismantel seine österreichi-
sche Uraufführung. Ein weiterer Höhepunkt war „Fantasy 
for Saxophon“ von Peter Lehel, bei der der Oberndorfer 
Jazzsaxophonist Stefan Bien als Solist auf Tenor- und So-
pransaxophon brillierte. Aus der Feder von Thiemo Kraas 
stammten gleich drei Werke: „And the Rest ist Silence“, „Li-
gnum“ sowie „Lenas Song“ aus dem Film „Wie im Himmel“, 

STELLENANZEIGE 
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Wir suchen:

• Auszubildende/r als Mechatroniker Kälte- und 
Klimatechnik zum 1. August 2023

• Facharbeiter/ Monteur im Kälte-Klima-Bereich 
(auch Quereinsteiger)

• Planung & Bau von Kälteanlagen, Split-Klimaanlagen 
• Luftreiniger • Kälte Spezialbau • Reparatur • Wartung

Ferdlsturz 3 • 63637 Jossgrund/Oberndorf
Telefon (06059) 9172 • Fax (06059) 909874

Mobil 0172 6512393
Internet www.bk-kaelte.de • e-mail info@bk-kaelte.de

das Kraas für Blasorchester arrangiert hat und bei dem Sän-
gerin Christina Weismantel als Solistin glänzte. 
Die beiden Dirigenten waren sich einig, dass der Auftritt 
sehr souverän und gelungen war. „Die Flexibilität des Or-
chesters, sich nach kurzer Vorbereitungszeit auf mich als 
Gastdirigenten einzustellen und noch dazu in einem frem-
den Konzertsaal zu musizieren, hat mich wirklich beein-
druckt“, sagte Dirk Mattes. Jens Weismantel war vor allem 
von der Leichtigkeit in den schwierigen Passagen und dem 
Orchesterklang bei Rolf Rudins „Hymn and Halleluja“ be-
geistert. 
Nach dem erfolgreichen Konzert stand ein gemeinsames 
Abendessen auf dem Programm. Dabei dankte Vorstands-
mitglied May-Britt Weismantel dem Organisationsteam für 
die großartige Vorbereitung der Reise. Einen besonderen 
Dank richtete sie an Irina Rützel, die die Gruppe vor und 
während der Reise mit allen wichtigen Informationen ver-
sorgte und mit viel Geduld und Gelassenheit durch das Wo-

chenende führte. 
Um die Konzertreise zu ermöglichen, hatte der Verein bei 
heimischen Unternehmen Sponsorengelder eingeworben. 
Finanziell unterstützt wird das Projekt von Ingenieurbüro 
Klaus Röder, Schlosserei Harnischfeger, Muthig Leitungs-
bau, Planungs- und Ingenieurbüro Willi Hohmann, Klee-
spies Bauunternehmen, Glassen Heizungsbau sowie Auto-
haus König. 
Die Teilnahme an der Mid Europe wurde außerdem vom 
Main-Kinzig-Kreis im Rahmen der Kulturförderung geför-
dert.
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vom 07. August 2023 bis 09. September 2023

AUG UST
07. Mo. GELBE TONNE alle Ortsteile

07. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

12. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

14. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

15. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

15. Di. SONDERABFALL SCHLÜCHTERN* 
09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr

16. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

17. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

18. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

19. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

21. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

25. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

26. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

SEPTEMBER
01. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

02. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

04. Mo. GELBE TONNE alle Ortsteile

04. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

05. Di. SONDERABFALL* 
10:00 Uhr – 11:00 Uhr Lettgenbrunn

05. Di. SONDERABFALL* 
11:30 Uhr – 12:30 Uhr Pfaffenhausen

08. Fr. SONDERABFALL GN-HAILER* 
10:30 – 12:00 Uhr und 12:30 – 14:00 Uhr

09. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

*Sonderabfall
Lettgenbrunn: Parkplatz an der Kirche
Pfaffenhausen: Kindergarten, Kalbachstraße
Aus Kapazitätsgründen werden maximal drei Eimer bis zu einem Gesamt-
volumen von 50 l Wandfarbe von Privathaushalten angenommen.
Fallen in Haushalten größere Mengen an, können diese, ebenso wie Wand-
farben aus Handwerksbetrieben, gegen Gebühr im Abfallwirtschaftszent-
rum in Gelnhausen-Hailer entsorgt werden. Auch spricht nichts dagegen, 
wenn Wandfarben zusammengeschüttet werden, solange es sich um Far-
ben handelt, die sich in Kunststoffeimern befinden, weil sie kein Lösemit-
tel enthalten. Eingetrocknete bzw. stichfeste Wandfarben werden nicht 
angenommen, sie können über die Hausmülltonne entsorgt werden, leere 
Eimer gehören in die Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack.
Am Schadstoffmobil des Main-Kinzig-Kreises können folgende Schad-
stoffe gebührenfrei abgegeben werden: Spraydosen (auch „leere“ Dosen!), 
Feuerlöscher, Fieberthermometer, flüssige Wandfarbe (max. drei 15-Liter-
Eimer, Reste aus mehreren Eimern bitte zusammenkippen, eingetrocknete 
Reste gehören in den Restmüll), Schuhcreme, Kerzenreste (Stearin), Kör-
perpflegemittel, Pflanzenöl, Frittierfett (Kleinmengen aus Privathaushal-
ten), Möbelpolitur usw.
Wichtig: Keine Annahme von Altöl. Rücknahmepflicht durch den Handel 
vorgegeben gemäß Altölverordnung. Nur Annahme von restverschmutz-
ten Behältern und verölten Putztüchern.

*Sonderabfall Schlüchtern
Anlieferungstermine für Kleinmengensammlung
der stationären Sonderabfallsammelstelle
(Lager) Gartenstraße 39, Schlüchtern
Maximale Menge pro Anlieferung: 100 kg
Bei größeren Mengen telefonisch Termin vereinbaren:
Tel. 06661/609665

Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage*
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.
Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).

Am besten bereits zuhause beim 
Einladen alles übersichtlich vorsor-
tieren, dies ermöglicht ein zügiges 
Ausladen auf dem Wertstoffhof und 
verringert dort unnötige Wartezei-
ten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der 
Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 
pro Anlieferung und Tag. Um allen 
wartenden Tageskunden zu ermög-
lichen, ihre Abfälle abzugeben, sind 
einzelne Großanlieferungen sowie 
mehrfache Anfahrten pro Tag nicht 
möglich.
Nicht angenommen werden TV- 
und Computerbildschirme, große 
Elektrogeräte (z. B. Waschmaschi-
nen), Altöl und gefährliche Abfälle 
(siehe auch Schadstoffmobil).
Den Anweisungen des Personals ist 
Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden ange-
nommen:
gebührenpflichtig (nur gegen Bar-
zahlung, Gebührenliste unter „Ab-
fallsatzung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, 
Flachglas
behandeltes Altholz (nur Außenbe-
reich: Zäune, Haustüren, Fenster-
rahmen usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, 
Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügel-
eisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiespar-
leuchten, Auto- und Gerätebatte-
rien, Akkus
Rasenschnitt, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. 1m Länge und 
20 cm Stammdurchmesser)
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Bienen, Honig und Co.
Edwin Hagemann hatte sich bereit erklärt, den Kindern der 
Kindertagesstätte Zwergeninsel in Lettgenbrunn das Leben 
der Honigbienen und die Arbeit eines Imkers näher zu brin-
gen.
Entsprechend groß war die Freude und die Aufregung bei 
den Kindern, als es dann endlich so weit war. Zunächst be-
kamen die Kinder das Haus der Bienen erklärt. Diese leben 
in einen Bienenstock dessen Aufbau die Kinder genau er-
klärt bekamen. Auch junge Bienen müssen ihr Zimmer sau-
bermachen, erklärte der Imker. Direkt nach dem Schlüpfen 
in der Wabe säubert die Jungbiene als erstes ihr „Zimmer“, 
bevor die meisten der weiblichen Bienen als Arbeiterinnen 
tätig werden und Pollen und Nektar sammeln. Die männ-
lichen Bienen, die Drohnen, hingegen leben in erster Linie 
sehr kurz, da sie nur der Befruchtung dienen. Chefi n des 
Bienenvolkes ist die Königin. Diese erteilt den Arbeiterin-
nen die Befehle.
Auch die Kleidung und Werkzeuge eines Imkers, wie zum 
Beispiel der Smoker wurden genauestens erklärt und jedes 
Kind durfte einmal den Imkerschutz auf den Kopf setzen.
Die Kinder durften sich leere, halbvolle und volle Honigwa-

Photovoltaikanlagen- und Batteriespeichersysteme
Beratung, Projektierung, Verkauf & Montage

Photovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und Batteriespeichersysteme
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ben anschauen und lernten, dass eine volle Bienenwabe bis 
zu 2 kg wiegen kann.
Aus diesen Waben schleudert der Imker den Honig, welcher 
je nach Jahreszeit und Standort des Bienenstockes ganz un-
terschiedlich schmecken kann.
Am Ende bekamen die Kinder sogar noch 2 Gläser Honig ge-
schenkt, welche sie sich beim nächsten gesunden Frühstück 
schmecken lassen werden.

Herzlichen Dank

Allen, für die unvergesslich schöne Gestaltung 
der Dankmesse und der Feier zu unserer

Goldenen Hochzeit
Unsere Herzen waren sehr berührt.

Danke für die vielen Glückwünsche und Geschenke. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Norbert und Ursula Glassen
Oberndorf im Mai 2023
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Antrag auf Briefwahl für die 
Landtagswahl 

am 08. Oktober 2023 

Briefwahl beantragen in Jossgrund
Sie oder einer Ihrer Angehörigen wollen per Briefwahl in Jossgrund wählen. Gründe dafür gibt es viele: Urlaub, 
Alter, Krankheit oder einfach Bequemlichkeit. Beantragen Sie einfach die Briefwahl, um schon vor dem Wahltag 
Ihre Sti mme abzugeben.
Wir verraten Ihnen, wie Sie in Jossgrund die notwendigen Unterlagen zur Wahl beantragen und Ihre Sti mme per 
Post abgeben. So nehmen Sie mit minimalem Aufwand Ihre Bürgerpfl icht wahr und tragen Ihren Teil dazu bei, dass 
die Demokrati e in Jossgrund, Hessen und Deutschland stark bleibt.

Wie beantrage ich die Briefwahl in Jossgrund?
Sofern Sie in Deutschland wahlberechti gt sind und in Jossgrund Ihren Hauptwohnsitz haben, können Sie bei der 
Gemeindeverwaltung in Jossgrund Ihren Wahlschein beantragen. Falls Ihr Hauptwohnsitz sich in einer anderen 
Stadt befi ndet, beantragen Sie Ihren Wahlschein bitt e dort. Dem Wahlschein werden automati sch die Unterlagen 
zur Wahl per Post hinzugefügt.

Vier Antragsmöglichkeiten für die Briefwahl stehen zur Verfügung

1. Internet (Online-Wahlscheinantrag)
Alle wahlberechti gten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Jossgrund haben die Möglichkeit, ab dem 
28.08.2023 einen Wahlschein zur Teilnahme an der Briefwahl oder zur Wahl in einem anderen Wahllokal des 
Wahlkreises über das Internet zu beantragen.
Dazu müssen Sie im Wählerverzeichnis unserer Gemeinde eingetragen sein. Dies geschieht automati sch, 
wenn sie mit Hauptwohnung in der Gemeinde Jossgrund gemeldet sind. Darüber hinaus werden Sie mit der 
Zusendung einer Wahlbenachrichti gung, die Ihnen zugesandt wird, informiert. Auf dieser Benachrichti gung 
fi nden Sie auch die Informati onen zum Wahlbezirk und der laufenden Nummer, unter der Sie im 
Wählerverzeichnis eingetragen sind.

Die Online-Wahlscheinbeantragung ist auf unserer Internetseite freigeschaltet.

2. Post (Antragsvordruck Briefwahl auf der Wahlbenachrichti gung)
Sie haben die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen über einen Antragsvordruck, der auf der 
Wahlbenachrichti gung abgedruckt ist, auf dem Postweg zu beantragen.
Zur Vermeidung von Portokosten können Sie den Antrag selbstverständlich auch in den Briefk asten am Rathaus 
einwerfen.

3. Formloser Antrag per Post, E-Mail oder Fax
Auch eine formlose schrift liche Beantragung ist möglich. Dies geht in Papierform oder elektronisch per E-Mail 
oder Fax. In jedem Fall muss der Antragsteller seinen Namen, sein Geburtsdatum sowie seine komplett e
Wohnanschrift  angeben.

4. Persönliche Vorsprache
Eine persönliche Beantragung der Briefwahlunterlagen durch Vorsprache ist ebenfalls möglich. Aufgrund der 
Corona-Pandemie sollte dies jedoch nur in Ausnahmefällen in Anspruch genommen werden.

Hier gelten die allgemeinen Öff nungszeiten: 
Montag 08:30 - 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 14:00 - 18:00 Uhr
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ANGEBOT

Einwegpaletten kostenfrei abzugeben
Tel.: 0172 9226156

Ehrenamtskoordinator/Koordinatorin
gesucht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Gemeinde sucht eine motivierte und engagierte Person, die als Ehrenamtskoordinator/in das 
ehrenamtliche Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger unterstützt und fördert. Die Tätigkeit umfasst eine 
wichtige Rolle in unserer Gemeinde, indem sie dazu beiträgt, an der Schnittstelle zwischen Bürger und Verwaltung 
das Ehrenamt zu beobachten und zu würdigen, den Unterstützungsbedarf zu ermitteln und zu klären, wie das 
Ehrenamt gefördert werden kann.
Als Ehrenamtskoordinator/in haben Sie die Möglichkeit, kompetente Leute zu finden, die zum bürgerlichen 
Engagement beitragen können, Ideen zu entwickeln und die bereitgestellten Ressourcen der Verwaltung für das 
Ehrenamt zu nutzen. Hierzu gehört auch, sich mit Fördermitteln für ehrenamtliche Projekte auseinanderzusetzen 
und gegebenenfalls Anträge zu stellen. Der wöchentliche Zeitaufwand beträgt ca. 5 Stunden nach freier 
Zeiteinteilung. Ein Budget steht zur eigenverantwortlichen Verfügung. 

Ihre Aufgaben:
• Ansprechpartner/-in für übergeordnete Ehrenamtsagenturen und Ehrenamtsförderungsprojekte,
• Würdigung, Förderung und Motivation des Ehrenamtes,
• Netzwerkarbeit und Öffentlichkeitsarbeit mit Vereinen, Verbänden und anderen Organisationen,
• ggf. Unterstützung der Ferienspiele bzw. „gemeinde-nahem“ Ehrenamt (Naturschutz)

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Lust haben, unsere Gemeinde durch Ihre Arbeit als 
Ehrenamtskoordinator/in zu unterstützen, dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme bei der Assistenz des 
Bürgermeisters: Katja Röder Tel.: 06059 9026-123 oder per E-Mail katja.roeder@jossgrund.de. Sie wird einen 
gemeinsamen Termin mit Ihnen und Victor Röder für ein persönliches Gespräch abstimmen. 

Herzliche Grüße
Der Bürgermeister

Achtung: Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich!

Auf den Antrag auf Briefwahl werden nachfolgende Unterlagen
ausgehändigt bzw. zugestellt:

• den Wahlschein
• den amtlichen Stimmzettel
• den amtlichen Stimmzettelumschlag
• den amtlichen Wahlbriefumschlag
• das Merkblatt zur Briefwahl, auf dem die Briefwahl erläutert wird

Der Wahlbrief sollte rechtzeitig an das Wahlamt im Rathaus zurückgeschickt, in den Briefkasten am Rathaus 
eingeworfen oder persönlich dort abgegeben werden.

Für Fragen stehen die Mitarbeiterinnen des Teams Ordnung und Soziales unter 
der Durchwahlnummer 06059 / 9026-150 gern zur Verfügung.

Besondere Angebote für Senioren
Mittwoch 23. August  – 12:00 Uhr 
Senioren-Bratfest im Sportheim in 
Pfa�enhausen in der Au.
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Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#455 02.09.2023
23.08.2023

#456 07.10.2023
 27.09.2023

#457 04.11.2023
25.10.2024

#458 02.12.2023
22.11.2023

#459 16.12.2023
06.12.2023

DAS WEGELAGER – FERIENWOHNUNGEN IN BURGJOSS
TAG DER OFFENEN TÜR

Nach drei Jahren Planung und Bauzeit ist es nun soweit.
Das „WegeLager“ in Burgjoß lädt zum Tag der off enen Tür ein.

Sonntag, 27.08.2023 
10.00 – 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch.

Wencke und Dominik Oestreicher, Beate und Thomas Schreiber
Kontakt: info@wegelager.de

MIT HERZ UND KOMPETENZ FÜR DIE GEMEINDE JOSSGRUND

fwg-jossgrund.de

frei und unabhängig
FWG JOSSGRUND

FWG JOSSGRUND - JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2023

Am 16. Juni 2023 fand im BeilsteinStadl in Lettgenbrunn die Jahreshauptversammlung der FWG Jossgrund statt. Der 
Vorsitzende Berthold Schreiber eröff nete die Versammlung und begrüßte alle Anwesenden. Anschließend wurde eine 
Schweigeminute zu Ehren unserer verstorbenen Mitglieder eingelegt.

Berthold Schreiber stellte die Beschlussfähigkeit fest und verlas seinen Bericht als Vorsitzender. Er teilte mit, dass 
er nicht mehr als Vorsitzender kandidiert. Fraktionsvorsitzender Matthias Bien informierte in seinem Bericht über die 
politische Arbeit in der Gemeindevertretung. Folgende Themen wurden bearbeitet:
Wasserversorgung, Solarpark Pfaff enhausen, Klimakonzept, Runder Tisch über alternative Energien, Umgestaltung 
Friedhof Oberndorf, Mehrgenerationenpark Lettgenbrunn, Umbau Bürgerhaus, Öff nungszeiten der Gemeindeverwaltung, 
Ausbau Gewerbegebiet Burgjoß, weitere Solaranlagen in Jossgrund, Mountainbike-Trail und ein neuer Antrag zur 
Dorfentwicklung wurde auf den Weg gebracht.

Christa Freund gab in Vertretung von Engelbert Pfahls den Kassenbericht ab. Gerhard Kleespies und Christina Korn haben 
die Kasse geprüft und für in Ordnung befunden. Gerhard Kleespies stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Dem 
wird einstimmig entsprochen. Lothar Röder wird als Wahlleiter und Gerhard Kleespies als Beisitzer gewählt. Es sind 22 
Wahlberechtigte anwesend.

Folgende Mitglieder wurden einstimmig gewählt:
1. Vorsitzende: Matthias Bien – 2. Vorsitzende: Christa Freund – 3. Vorsitzende: Christina Korn – 4. Vorsitzende: Martin 
Sachs – 1. Beisitzer: Harald Wolf – 2. Beisitzer: Kerstin Varga-Sinsel – Kassierer: Engelbert Pfahls – Kassenprüfer: 
Gerhard Kleespies und Dieter Walter – Schriftführerin: Ilse Heinemann

Ehrungen verdienter Mitglieder:
• Berthold Schreiber • Adolf Desch • Julia Knopp • Rudi Korn • Kerstin Varga-Sinsel
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AUGUST

08. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

16. Mi.
Offene Sprechstunde 
der Familien- und Jugendhilfen
Caritas-Verband
10:00 – 12:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

21. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

22. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

28. Mo.
Krabbelgruppe
10:00 – 12:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Ja

GEB.
Nein

29. Di.
Kreativwerkstatt
„Unterm Regenbogen“
10:00 - 16:00 Uhr, 
Minigolfanlage Burgjoß 

ANM.
Ja

GEB.
Nein

30. Mi.
Offene Sprechstunde 
der Familien- und Jugendhilfen
Caritas-Verband
10:00 – 12:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

vom 05. August 2023 bis 30. August 2023

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

ANSPRECHPARTNER :
Gese l l i ge r  Nachmi t t ag ,  S i t zgymnas t i k :
Ka t j a  Röde r ,  k a t j a . r oede r@jossg rund . de
Krabbe lg ruppe :
Conny  Z immermann  Te l .  0 1 5 1 5 2449 75 7
Krea t i vwerks ta t t :
Ca r i na  Seu f fe r t  T e l .  0 6059 / 9026154

Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten
• Rückschnitt und Pflanzarbeiten
• Reparatur- und Pflasterarbeiten
• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten
• Baumfällung und Entsorgung

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

P. Schalk

               

In der Zeit vom 15.August bis 07.September 2023 ist das Bûro vom Familienzentrum 
„Unterm Regenbogen“ nicht besetzt. 

Die Angebote im Familienzentrum, wie im Veranstaltungskalender aufgefûhrt, 
finden statt!

Das Familienzentrum wûnscht euch tolle Ferien, viel Spaß & gute Laune!

In der Zeit vom 15. August bis 07. September 
2023 ist das Büro vom Familienzentrum 
„Unterm Regenbogen“ nicht besetzt.

Die Angebote im Familienzentrum, wie im 
Veranstaltungskalender aufgeführt, finden statt!

Das Familienzentrum wünscht euch 
tolle Ferien, viel Spaß & gute Laune!
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Mitten in der Randnotiz
Der Esszimmertisch – von Katrin Büttner

So ein Esszimmer- oder Küchentisch ist ja schon irgendwie 
ein Tisch für’s Leben. Meist ist er nämlich zentraler Mittel-
punkt des eigenen Zuhauses. Hier trifft Familie sich an be-
stimmten Zeitpunkten des Tages: am Morgen wahrschein-
lich nur kurz, bevor jeder mehr oder weniger hektisch das 
Haus verlässt, um seiner Wege zu gehen; am Mittag viel-
leicht schon etwas ausgedehnter und am Abend dann im 
besten Fall sehr viel länger, um über das Erlebte am Tag zu 
sprechen. Der Esszimmertisch heißt Freunde willkommen, 
er bietet Platz für einen langen Plausch oder eine schnel-
le Tasse Kaffee. Aber vor allem: er ist ein überaus beliebter 
Ablageort für Dinge, die nicht direkt an ihren eigentlichen 
Platz wandern. Oder für jene, die gar keinen Platz im hei-
mischen Ordnungssystem haben. Denn meine Erfahrung 
zeigt: Der Esszimmertisch sieht nie, aber auch wirklich nie 
so aus, wie es die Bilder in Magazinen oder Einrichtungs-
häusern vermuten lassen. Vielleicht nur kurz einmal pro 
Woche nach einem Aufräum- oder Putzmarathon. Ich er-
innere mich noch gut an die Zeit, in der wir in unserem El-
ternhaus nach dem Mittagessen die Hausaufgaben erledigt 
haben. Wir besaßen schon alle einen eigenen Schreibtisch…
aber daran gearbeitet haben wir nur in den seltensten Fäl-
len. Der Esszimmertisch war der beliebte Platz für diese 
Aufgaben – warum? Wahrscheinlich, weil der Esszimmer-
tisch zentraler Ort des Familienlebens war und ist und wir 
das der Isolation des eigenen Zimmers vorzogen. 
Heute macht zwar niemand mehr Hausaufgaben am Ess-
zimmertisch, aber er steht auch nicht nur mit einem hüb-
schen Strauß Blumen und ein paar Servietten bestückt an 
seinem Platz. Die unzähligen Werbeblättchen der Super-
märkte werden dort zwischengeparkt, bevor sie in den Müll 

wandern oder Post wird scheinbar „kurz“ dort abgelegt. Der 
Esszimmertisch ist ein Tausendsassa: auf ihm lassen sich 
Geschenke verpacken, Karten schreiben, To-Do-Listen-An-
fertigen, Plätzchen backen (erfahrungsgemäß reicht die 
Arbeitsfläche in der Küche dafür nämlich überhaupt nicht 
– allein schon, weil der „Alexanderwerk-Fleischwolf“ für 
das Spritzgebäck an unserer Arbeitsplatte nicht befestigt 
werden kann), Gespräche führen (ernste oder lustige), Fa-
schings-Sketche proben, Pullover stricken, Bilder malen 
und vieles mehr. Sein Holz (wenn er denn aus solchem be-
steht) verzeiht sehr viel: Macken, weil etwas Spitzes dar-
auf gefallen ist, Wasserfarbenflecken, weil es einfach auch 
interessant ist, mal über die Grenze des Papiers hinaus zu 
malen, auf ihm abgestellte heiße Töpfe. Er macht alles mit, 
bietet jeder Aufgabe einen Platz, ist aus unseren Häusern 
und Wohnungen nicht wegzudenken. Deshalb darf er auch 
etwas belebt aussehen, finde ich. Er bildet unseren Alltag 
ab und das darf man ihm auch ansehen. Denn unser Tag be-
steht eben nicht nur aus Blumen und ordentlich gesäuber-
ten Oberflächen. Er besteht aus allem, was auf uns einpras-
selt und bearbeitet werden will. Uns wenn’s dann doch ein 
bisschen viel wird, mit dem Zeug auf dem Esszimmertisch: 
Wohl dem, dessen Tisch eine Schublade hat.
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Elektroniker
Service-Techniker Elektro
Monteure für allgemeine Tätigkeiten
Photovoltaik-Monteure 
Putzkraft (Minijob)
Quereinsteiger sehr gerne gesehen!

Bewerbungsadresse / Rückfragen?:
Solarstrom Harnischfeger GmbH
Im Gewerbegebiet 6a
63637 Jossgrund / Burgjoss
E-Mail: christian@solar-harnischfeger.de
Telefon: 06059 / 90 69 42 0

Wir bieten ab sofort spannende Herausforderungen in einer zukunftssicheren 
Branche. Du hast Bock, Dich in einem starken Team weiterzuentwickeln und 
handwerklich geschickt, dann bist du bei uns genau richtig.

Was wir bieten:
- Einen familiär geführten Betrieb
- Eine unbefristete Festanstellung
- Sehr gute Bezahlung und leistungsorientierte Prämien
- Junges motiviertes Team

INTERESSE?
BEWIRB DICH JETZT!Lebenslauf genügt!

WIR STELLEN EIN!

Telefon 0 60 56 91 16 44

Termin:
Mittwoch 27.09.2023

Herzliche Einladung an 
alle Jossgrunder Senio-
rinnen und Senioren zu 
einem gemeinsamen Aus-
flug an die Volkacher 
Mainschleife. Geplante 
Abfahrt 8.30 Uhr. Alle 
Ortsteile werden angefah-
ren.
Programm in Volkach:
Schifffahrt rund um die 
Mainschleife mit Mittages-
sen. 
Altstadtrundgang in Grup-
pen und Möglichkeit zum 
Kaffeetrinken.
Rückfahrt in den Jossgrund 
gegen 17.30 Uhr.
Unkostenbeitrag:
26,00 Euro pro Person.
Anmeldung bis Samstag, 
17.09.2023
Lettgenbrunn: 
Elfriede Erler (Tel.Nr.  680) 
Pfaffenhausen:
Reinhilde Sinsel 
(Tel.Nr 1070)
Anita Desch (Tel.Nr. 1347)
Oberndorf:
Lydia Röder (Tel.Nr. 1600)
Anette Robatscher 
(Tel.Nr. 1323)
Burgjoß:
Edeltrud Kleespies 
(Tel.Nr. 1658)
Die Teams der Senioren-
betreuung freuen sich 
über viele Teilnehmer und 
einen schönen gemeinsa-
men Tag.

Senioren-Aus-
flug nach 
Volkach



SEITE 12 05. AUGUST 2023JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Zum ersten Ehrungstag der Feuerwehr Jossgrund im Som-
mer begrüßte Gemeindebrandinspektor Tobias Imkeller am 
8. Juli 2023 im Außenbereich des Feuerwehrgerätehauses 
in Pfaffenhausen den neuen Bürgermeister Victor Röder, 
Kreisbrandinspektor Markus Busanni und Vertreter des Ge-
meindevorstands sowie Gremien. Für verstorbene Feuer-
wehrleute wurde zuerst eine Gedenkminute zur Toteneh-
rung abgehalten. 
Nach der Begrüßung dankte der erst seit wenigen Tagen 
amtierende neue Bürgermeister Victor Röder mit seinen 
ersten Grußworten für den Mut und die Einsatzbereitschaft 
der Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Joss-
grund. Es verdient viel Mut und Respekt zu jeder Tages- und 
Nachtzeit bei großen Katastrophen sowie kleinen Notfällen 
für die Gemeinschaft auszurücken. Als freiwillige Feuer-
wehrkräfte steht man als Vorbild für den Gemeinschaftssinn 
und sollten dieses Bewusstsein für Sicherheit auch so in die 
Bevölkerung weiterhin tragen. Die Arbeit der freiwilligen 
Feuerwehr in allen Ortsteilen bleibt ihm nicht unbemerkt. 
Wenn der Alarm ertönt ist es ihm wichtig, dass alle sicher 
und unversehrt vom Einsatz zurückkehren.
Kreisbrandinspektor (KBI) Markus Busanni hat dem neuen 
Bürgermeister in seinen Grußworten ins Bewusstsein geru-
fen, dass die Feuerwehr in einer Kommune in der Größen-
ordnung von Jossgrund die größte Abteilung ist. Aus Er-
fahrung sprach er, dass auf diese Abteilung immer Verlass 
ist und diese in guten Händen sei. Dank sprach er auch im 
Namen vom stellvertretenden Kreisbrandinspektor Chris-
tian Hinrichs aus und lobte die gemeinsame überörtliche 
Waldbrandübung am Windpark Roßkopf. Von der Organi-
sation bis hin zu Durchführung war dies eine sehr gelunge-
ne Übung. Er schätzt ein, dass aufgrund klimatischer Ver-
änderungen uns in Zukunft mehr Einsätze zu Sonderlagen 
wie Starkregen oder Vegetationsbrände beschäftigen wer-
den. Zum Abschluss der Grußworte überbrachte er positive 
Nachrichten. Für die Ersatzbeschaffung des inzwischen über 

Feuerwehr Jossgrund Ehrungstag 2023

40 Jahre alten in Burgjoß stationierten SW2000 (Schlauch-
wagen mit 2000m Schlauchleitung) wird noch dieses Jahr 
der Förderbescheid erwartet.
Gemeindebrandinspektor (GBI) Tobias Imkeller berich-
tete über das Einsatzgeschehen der Feuerwehr Jossgrund 
im vergangenen Jahr. Zu 20 Einsätzen und 9 Brandsicher-
heitsdiensten sind die aktuell 112 aktiven Feuerwehrkräf-
ten ausgerückt. 10 neue Feuerwehrkräfte aus der Jugend 
und Quereinsteiger konnten hinzugewonnen werden. Die 
Jugendfeuerwehr besteht aktuell aus 31 Jugendlichen. Ein 
Dank sprach er neben allen Einsatzkräften auch den Ju-
gendfeuerwehr-Betreuer aus, die die Freiwilligkeit inner-
halb der Feuerwehren sichern, um gesellschaftliches und 
kulturelles Leben aufrechtzuerhalten und um der Jugend 
zu zeigen, was Gemeinsinn bedeutet. Zum Abschluss seines 
Berichts teilte Tobias Imkeller mit, dass er bei der Wahl zum 
Gemeindebrandinspektor in 2025 nach 5 Jahren stellvertre-
tender GBI und 15 Jahren GBI im Amt nicht mehr zur Wahl 
stehe. Er habe dies bereits der Gemeinde frühzeitig ange-
kündigt und wollte die Gelegenheit nutzen dies der aktiven 
Mannschaft ebenfalls mitzuteilen.
Nach dem Jahresbericht standen zum Abschluss des Abends 
Beförderungen und Ehrungen an. Diese wurden von Kreis-
brandinspektor Markus Busanni, Gemeindebrandinspektor 
Tobias Imkeller, Stellvertreter Benedikt Pfahls und Bürger-
meister Victor Röder überreicht.
25 Jahre - Silbernes Brandschutzehrenzeichen
Elmar Sachs (Oberndorf), David Weismantel (Oberndorf)
40 Jahre - Goldenes Brandschutzehrenzeichen
Engelbert Hagemann (Pfaffenhausen)
Beförderung Feuerwehrfrau/Feuerwehrmann nach be-
standener Truppmannausbildung Teil 1 (Grundlehr-
gang):
Klara Schneider (Lettgenbrunn), Justus Wolf (Pfaffenhau-
sen), Louis Hagemann (Pfaffenhausen)
Beförderung Oberfeuerwehrfrau/Oberfeuerwehrmann:
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Moritz Schneider (Lettgenbrunn), Lena Hohmann (Pfaffen-
hausen)
Beförderung Löschmeisterin/Löschmeister:
Carina Hagemann-Schneider (Lettgenbrunn), Michael Pfef-
fer (Lettgenbrunn)
Beförderung Hauptbrandmeister:
Denis Palige (Lettgenbrunn), Andreas Harnischfeger 
(Oberndorf), Benedikt Pfahls (Pfaffenhausen)

Zur Würdigung langjährigen ehrenamtlichen Engagements 
im Brandschutz und in der Allgemeinen Hilfe in den Frei-
willigen Feuerwehren sowie im Katastrophenschutz ver-
leiht das Hessische Ministerium des Innern und für Sport 
den ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen für aktive 
pflichttreue Dienste in den Einsatzabteilungen, Ehren- und 
Altersabteilungen sowie den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern für aktive pflicht-
treue Dienste in anerkannten 
Einheiten und Einrichtungen 
des Katastrophenschutzes in 
Hessen eine Anerkennungs-
prämie und eine Urkunde.
Für 10 Jahre aktiven Dienst:
Robin Plesker (Lettgen-

brunn), Florian Pfeffer (Lettgenbrunn), Felix Röder (Obern-
dorf), Mona Müller (Pfaffenhausen)
Für 20 Jahre aktiven Dienst:
Denis Palige (Lettgenbrunn), Frank Schneider (Lettgen-
brunn), Andreas Weismantel (Oberndorf), Christian Rot-
haug (Pfaffenhausen), Sebastian Hagemann (Pfaffenhau-
sen)
Für 30 Jahre aktiven Dienst:
Sabine Ihl (Lettgenbrunn), Udo Erler (Lettgenbrunn)
Für 40 Jahre aktiven Dienst:
Engelbert Hagemann (Pfaffenhausen)
Vielen Dank an die Kameradinnen und Kameraden für das 
ehrenamtliche Engagement für die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Jossgrund. Bleibt alle Gesund und weiterhin 
„Gut Schlauch!”.

Bitte um Beachtung

Ab dem 26.06.23 bleibt unser Geschäft in den Sommermonaten 
wieder vorübergehend montags Nachmittags geschlossen.

Mein Markt · Jossastraße 1 · 63628 BSS-Mernes
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Jossgrund-Pfaffenhausen – Am 05.07.2023 hatte der Kin-
dergarten Spessartwichtel Pfaffenhausen seine Schützlinge 
samt Familienanhang zu einem Familienfest eingeladen. 
Neben den Eltern und Geschwistern der Spessartwichtel-
Kids waren auch viele Omas und Opas mitgekommen. Unter 
dem Motto „Im Zirkus“ konnten Groß und Klein an diesem 
Nachmittag Zirkusluft schnuppern.
Zur Begrüßung erhielt jeder Besucher eine Eintrittskarte 
und es bestand die Möglichkeit, sich schminken zu lassen. 
Nun entführten die Kinder der Schmetterlings-Gruppe in 
die Welt des Zirkus und zeigten ihr Können bei verschie-
denen Attraktionen. Zu passender Zirkusmusik liefen die 
Kinder ein. Mit Trommelwirbel wurden die kleinen Künst-
ler namentlich angekündigt und balancierten gekonnt über 
einen Balken. Unter reichlich Applaus wurden Seifenblasen 
versprüht, Gewichte gestemmt und getanzt. Einzelne Nach-
wuchs-Akrobaten bauten eine Menschenpyramide und zwei 
Mädchen begeisterten mit ihrer Vorführung am Hula-Hoop-
Reifen. Anschließend zeigten die Kinder Akrobatikübungen 
am Trapez und verbeugten sich stolz vor dem begeisterten 
Publikum. Zum Abschluss wurde gemeinsam mit den Er-
zieherinnen ein Tanz vor-
geführt.
Nachdem sich alle am bun-
ten Mitbring-Buffet ge-
stärkt hatten, begann der 
nächste Programmpunkt. 
Die Artisten Franz Grob 
und Benjamin begeisterten 
das erwartungsvolle Publi-
kum mit Ihrem Können und 
präsentierten Jonglieren 
auf höchstem Niveau. Auf 
lustige und gleichzeitig be-
eindruckende Weise zogen 
sie Groß und Klein in ihren 
Bann. Als sie schließlich 
ihre Diabolos höher und hö-
her warfen und wieder auf-
fingen, hielt mancher Be-
sucher den Atem an. Zum 
Finale wurde sogar mit Feu-
er jongliert und die Artisten 
sorgten für einen tollen Ab-
schluss des Familienfestes.
 Dieser Zirkusbesuch war 
für alle Besucher etwas ganz 
besonderes und hat den 
Kindern riesig viel Spaß ge-
macht.

Manege frei... im Kindergarten Spessartwichtel 
Pfaffenhausen
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Oldieabend mit

BARGELDLOSES   
ZAHLEN MÖGLICH!
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Helle Aufregung und emsiges Treiben herrschte am Mitt-
woch kurz vor den Sommerferien in der KITA „Unterm 
Regenbogen“ in Oberndorf. Es galt zwei langjährige und 
allseits beliebte und  geschätzte Kolleginnen zu verabschie-
den. Die Kinder hatten fleißig ein Abschiedslied geübt und 
überraschten „ihre Gertrud“ und „ihre Mona“ mit einem 
„Flashmob“: Aus allen Ecken und von allen Seiten des Ge-
bäudes strömten sie singend und winkend herbei und um-
ringten ihre Erzieherinnen, die ahnungslos wartend auf  
einem Stuhl im Hof platziert waren. Jedes Kind hielt eine 
Blume in der Hand und sang: „Wir sagen danke für die schö-
ne Zeit…“ – schon allein das Lied und der Anblick der Kin-
der ließ das ein oder andere Auge feucht werden.
Verabschiedet wurde Gertrud Kleespies nach langer Tätig-
keit in den Ruhestand und für sie beginnt nun ein Neu-
anfang: das Rentner-Dasein. Auf den Tag genau durfte sie 
47 Jahre in den Kindergarten gehen und Vieles hat sie in 
dieser Zeit miterlebt. Zuerst kirchlicher Kindergarten der 
katholischen Kirche unter der Leitung der Ordensschwester 
Paula, später kommunaler Kindergarten unter Bürgermeis-
ter Rainer Schreiber. Und jetzt, zum Abschluss, unter dem 
neuen Bürgermeister Victor Röder, der es sich, gemeinsam 
mit Personalamtsleiterin Sabine Weismantel, nicht nehmen 

Verabschiedungen in der KITA „Unterm Regenbogen“
„Wir sagen DANKE für die schöne Zeit…“

ließ, „seine“ ehemalige Erzieherin Gertrud persönlich zu 
verabschieden. Er würdigte in einer kurzen Rede Gertruds 
Arbeit und dankte der gelernten Kinderpflegerin für ihren 
Einsatz.  Ganze Generationen von Kindern hat sie liebevoll 
betreut und auf das Leben vorbereitet. Viele im Ort, dar-
unter nicht wenige jetzige Eltern und eben auch Röder, er-
innern sich gerne an ihre Kindergartenzeit und an Gertrud 
als ihre Erzieherin.
Die Kindergartenleitung, Janine Büttner, sowie das gesamte 
Team bezeichneten ihre Kollegin in einer kleinen Anspra-
che als zuverlässig, liebevoll, hilfsbereit, ordnungsliebend, 
immer gut organisiert und sehr engagiert. 47 Jahre als Er-
zieherin – Gertrud war in pädagogischer Hinsicht immer auf 
dem Laufenden, aber auch bekannt dafür, Altes und Traditi-
onelles zu hüten und zu bewahren. Kreisspiele sowie Bewe-
gungsspiele und -lieder waren ihr Steckenpferd, ebenso die 
Planung und Durchführung der verschiedensten Projekte. 
Und, nicht zu vergessen, sie war immer bereit, für Ordnung 
zu sorgen. So ließ sie es sich nicht nehmen, in ihren letzten 
Arbeitstagen noch einmal den Keller zu durchforsten und 
gründlich auszumisten. Janine Büttner dankte ihr herzlich 
für ihre geleistete Arbeit und wünschte ihr für die neue Zeit 
alles Gute, viel Ruhe und Entspannung und guten Schlaf: 

– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

JETZT  PLATZ  SICHERN!

Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a / 63637 Jossgrund
Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige 
und ermöglicht es Pflegebedürftigen 
schöne Tage in der Woche in Gemeinschaft 
zu verbringen und damit den Einzug in 
ein Pflegeheim zu vermeiden oder zu 
verzögern. Die Kosten dafür kann Ihre 
Pflegekasse tragen.

Gutschein 
für zwei kostenlose Schnuppertage 

in einer unserer Tagespflege-Einrichtungen.

Wir freuen uns auf Sie.

!

RUFEN SIE UNS JETZT AN

06059 / 8999000
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_24-05-22.indd   1 24.05.23   12:19
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„Es entsteht eine Lücke, die wir sicher 
noch länger spüren werden, denn eine 
Erzieherin mit Herzblut verlässt mit 
dem heutigen Tag unsere Einrichtung, 
mit dir geht eine Ära zu Ende!“
Das Team hatte sich ein ganz beson-
deres Abschiedsgeschenk ausgedacht. 
Außer einem Rentner-Ruhe-Kissen 
überreichten sie der Kollegin ein gro-
ßes Freunde-Buch mit guten Wün-
schen von allen Kindern, ihren Eltern, 
ehemaligen Kindergartenkindern und 
allen Kolleginnen. 
Nach diesem Trubel um Gertrud gab es 
eine weitere Kollegin zu verabschie-
den: 
Simona Imkeller, ehemals Leitung der 
KITA und jetzt Erzieherin, verlässt 
nach den Ferien die Einrichtung und 
macht sich auf zu neuen Ufern. 
Das Lied der Kinder galt auch für sie, 
denn es gibt auch für sie einen Neu-
anfang: Eine neue Stelle in einem an-
deren Kindergarten erwartet sie und 
damit viele neue Aufgaben und Her-
ausforderungen.
Bürgermeister Röder dankte ihr herzlich für ihre sehr gute 
Arbeit hier im Kindergarten und lobte sie  als eine sehr en-
gagierte und beliebte Mitarbeiterin. Das pädagogische Kon-
zept des Kindergartens hat sie wesentlich mit erarbeitet, 
war beim Umbau der KITA federführend mit zu Gange, hat 
die KITA mit ihren Ideen bereichert und wesentlich geprägt.
Als Dankeschön überreichte Röder der scheidenden Erzie-
herin ebenfalls einen großen Blumenstrauß.
In der Abschiedsrede der Kindergartenleiterin  wurde deut-
lich, dass alle, Kinder, Eltern und das gesamte Team die Kol-
legin nur schweren Herzens ziehen lassen , alle sind ein we-
nig traurig und wehmütig. Im Team hat sie viel erreicht und 
bewirkt, es gab so viele tolle Feste, Feiern, Familientage, 
Ausfl üge: Allen voran die immer toll organisierten internen 
Betriebsausfl üge, die stets voller Überraschungen und sehr 
lustig waren, werden dem Team fehlen. 
Auch Mona erhielt ein liebevoll gestaltetes Abschiedsge-
schenk, an dem sich alle Kinder der drei Gruppen beteiligt 
hatten: Viele Glückskäfer und Glückskleeblätter hatten sie 
auf Steine gemalt und gedruckt und in einer großen Holz-
schale schön arrangiert. Von den Kolleginnen gab es ein 
Notfall-Set für den neuen Job und einen Yoga-Gutschein. 
Die KITA „Unterm Regenbogen“ ohne Simona Imkeller – 
daran müssen sich alle erst gewöhnen. Büttner dankte der 
Kollegin für die schöne Zeit und wünschte ihr, gemeinsam 
mit allen Kindern, Eltern und dem gesamten Team alles er-
denklich Gute und viel Schwung und Elan für den Neuan-
fang.
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Über zünftige Blasmusik konnten sich die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Pfl ege-
einrichtung „Haus Spessart“ in Pfaffenhau-
sen freuen. Unter der Leitung von Helmut 
Pfahls bot das Ehemaligenorchester im Gar-
ten der Einrichtung eine Stunde lang beste 
Unterhaltung mit böhmischen Klängen. 
Zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer hat-
ten auf der Terrasse und den Balkonen Platz 
genommen, um der Musik zu lauschen. Sie 
genossen sichtlich die musikalische Dar-
bietung und ließen sich von den Klängen 
mitreißen. Dabei wurde auch das Tanzbein 
geschwungen. Für ein Geburtstagskind un-
ter den Gästen gab es ein besonderes Ständ-
chen. Als der Dirigent das letzte Stück, den 
„Böhmischen Traum“, ankündigte, ging ein 
begeistertes Raunen durch die Reihen des Publikums. 
Der Anfrage durch die Leitung des Hauses sind die Musike-
rinnen und Musiker gerne nachgekommen. „Wir freuen uns, 
wenn wir als Verein einen Beitrag leisten können, unseren 

Ehemaligenorchester des Musikvereins Oberndorf 
spielt in der Pfl egeeinrichtung Haus Spessart

älteren und pfl egebedürftigen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern kulturelle Erlebnisse zu ermöglichen“, sagt Helmut 
Pfahls.

Deutsch A 1
Für alle, die gerne Deutsch lernen möchten 

und bisher noch keinen Platz in einem 
Integrationskurs erhalten haben:

Beginn: 04.09.2023

Kurstage: Montag + Mittwoch 

Uhrzeit: 09:00-12:00 Uhr

Kursleitung: I. Radermacher-Pfaff

Gebühr: kostenfrei

Kursort: Dorfscheune Pfaffenhausen

Lohrhauptener Str. 9

Teilnahme nur nach schriftlicher Anmeldung möglich

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Carina Seuffert
Telefon: 0 60 59/90 26-154
E-Mail: carina.seuffert@jossgrund.de

Der Gesangverein Heimatklang und 
Chorios laden ein zur Musik im Garten

des Schafhof Cafés am

Wir freuen uns auf regen Besuch -  
der Eintritt ist frei. 

musik im Garten
HE

IM
AT

KL
AN

G 
BU

RG
JO

SS

Schafhof Café
 Gesangverein

Samstag, den 02.09.2023

um 19 Uhr
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Gartenfest bei 
    Familie Glassen
Bei herrlichem Sommerwetter unter strahlend 
blauem Himmel hatten Norbert und Ursula 
Glassen zum Gartenfest eingeladen. Zur Zeit der 
Rosenblüte feierten zahlreiche Gäste ein Fest der 
Sinne. Rosenduft, Musik, Gesang, kühle Getränke, 
Ka�ee und Kuchen luden zum Genießen ein.

Ramblerrosen, die Haus- und Garagenwände oder 
alte Obstbäume erobern, wurden bewundert. 
Im weitläu�gen Park konnten lauschige 
Sitzecken zum Verweilen genutzt werden. Wer 
den Hang erklommen hatte, dem bot sich ein 
schöner Ausblick über Teile unseres Dorfes. Die 
wunderbare Musik von drei Waldhörnern, dem 
Klarinettentrio mit Fagott, dem mitreißenden 
Sound des Musikvereins und das Lied des 
Projektchors „Sommersonnenwende“ zauberte 
den Gästen ein Lachen ins Gesicht. Auch die 
zahlreichen Kinder hatten großen Spaß bei einer 
erfrischenden Wasserschlacht.

Unser Gartenfest ist für uns ein unvergesslicher 
Tag. Von Herzen sagen wir Danke an unsere 
Familie und Freunde, alle Kuchenbäckerinnen 
und Helfer für die großartige Unterstützung.

Norbert und Ursula Glassen
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BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

MARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

AUCH ALS PLUGIN-IN 
HYBRID ERHÄLTLICH!

DER NEUE FORD KUGA

BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

Das siebte Hessische 
Chorfestival in Fulda wird 
der Sängerlust in Erinne-
rung bleiben. Seit Anfang 
des Jahres hatten sich die 
Sänger unter der Leitung 
ihres Dirigenten Martin 
Bous auf diesen Tag vor-
bereitet. Extra hierfür 
wurden zwei neue Chor-
stücke einstudiert. An-
strengende, aber auch 
tolle Mittwochabende im 
Bürgerhaus, Zusatzpro-
ben am Wochenende, all 
dies sollte sich auszahlen. 
Hochmotiviert fuhren die 
Sänger mit Begleitung in zwei Bussen am 24. Juni zum Wett-
streit im Rahmen der Landesgartenschau nach Fulda. Die 
43 Sänger zeigten bei Ihrem Auftritt in der Orangerie eine 
herausragende Leistung. Sie interpretierten die Chorwerke 
„Die Gedanken sind frei“ in einem Arrangement von Alwin 
M. Schronen, „Bruder Nacht“ von Robert M. Helmschrott 
sowie das fl otte Lied „Es hat ein Schwab ein Töchterlein“ 
von Waldemar Klink. Belohnt für die tolle Leistung wurden 
die Sänger mit 13,33 von möglichen 15 Punkten. Dies be-

Gold-Diplom und Sonderpreis für die 
„Sängerlust“ Oberndorf

deutete Gold-Diplom! An diesem Tag war dies zudem die 
dritthöchste Punktzahl aller teilnehmenden Männerchöre. 
Als die „Sängerlust“ schon zufrieden mit dem Erreichten 
war, gab die Jury bekannt, einen Sonderpreis für „Die beste 
Interpretation eines Volksliedes“ zu vergeben. Als dieser an 
die „Sängerlust“ für „Die Gedanken sind frei“ ging, war der 
Euphorie keine Grenzen mehr gesetzt. Nach der Rückkehr 
in den Jossgrund ließen die Sänger den Abend gebührend in 
der Jossa-Stube ausklingen.
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7,00 14,00€
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Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.
Ebenfalls danken wir Pater Aloysius für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem 
Pfl egedienst Jossgrund und der Tagespfl ege 
Kremer für die liebevolle Unterstützung. 

Berthold Kremer mit Familie &
Beate Wirtz mit Familie

Gera Kremer
geb. Strobl

* 1. Juni 1933   † 8. Juli 2023

Es sind die Starken in unserem 
Leben, die ihr eigenes Leid 

verbergen, unter Tränen lachen und 
andere glücklich machen.

Lettgenbrunn im August 2023

In tiefer Trauer und großer Anteilnahme mit den Angehörigen, beklagen wir den 
Tod unseres Feuerwehrkameraden und Freundes

Paul Wolf
der im Alter von 63 Jahren nach schwerer Krankheit verstorben ist.
Paul hat in den vielen Jahren seiner aktiven Dienstzeit in vorbildlicher Weise 
seine Aufgaben als Feuerwehrmann und Gerätewart der Freiwilligen Feuerwehr 
Burgjoß verantwortungsvoll und p� ichtbewusst ausgeübt. Er hatte sein Herz am 
rechten Fleck, war sehr hilfsbereit und immer zur Stelle, wenn man ihn gebraucht 
hat.

Mit ihm verlieren wir einen allseits geachteten und geschätzten Freund der in 
unseren Reihen fehlen wird.

In Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Burgjoß

Nikolai Babiniuk     Gerd Harnischfeger
Wehrführer          1. Vorsitzender

Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden
oder

über das Kontaktf ormular 
auf der Homepage: 

www.
jossgruenderblaett che.de

• allen Gästen und Gratulanten
• für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
• für die Geldspenden, die wir zu je 1/3 an unsere Patenkinder Lavanaya in 

Indien und Babi in Äthiopen sowie an die Bärenherzstiftung weiterleiten
• Pater Klaus Desch für die sehr schöne Gestaltung des Gottesdienstes
• Manuela Grob und Markus Kleespies für die musikalische Begleitung der Messe
• unseren Freunden, besonders Winni für den Vortrag
• für das schöne Ständchen der Sängerlust Oberndorf
• dem VfB Oberndorf und MVO Oberndorf für die überbrachten Glückwünsche 

und Geschenke
• der KfD Oberndorf für den „Goldigen Abend“

 M� got und Helmut Kleespies

Wir durften Goldene Hochzeit
feiern und sagen von Herzen Danke
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Arndt
Kramer

* 05.04.1974
† 18.05.2023

Und plötzlich zerteilt ein einziger Tag das 
Leben in ein davor und danach.

Unseren Freunden, Nachbarn, Bekannten und 
Verwandten für die zahlreichen Beweise tief 
empfundenen Mitgefühls, für die herzlichen 
Umarmungen, die vielen Karten und die 
rührenden Worte des Trostes, und allen die ihn 
auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Den Schulkamerad*innen, die so zahlreich an der 
Trauerfeier teilgenommen haben.
Der Klinikleitung und den Kollegen und 
Kolleginnen der Geriatrischen Klinik der WAO in 
Würzburg.
Frau Pfarrerin Ehlers für die trostvollen Worte 
und die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.
Dem Beerdigungsinstitut Schick für die 
einfühlsame Ausrichtung und Begleitung der 
Beisetzung.
Dem Keilerstübchen für die Ausrichtung des 
Trösters.

Im Namen aller Angehörigen
Ingrid und August KramerLohrhaupten, im Juni 2023

Nachruf
Die Gemeinde Jossgrund trauert um

Johann (Hans) Müller
der im Alter von 94 Jahren verstorben ist.

Herr Johann Müller war vor der Gebietsreform, und dem daraus resultierenden 
Zusammenschluss der Ortsteile Burgjoß, Oberndorf und Pfaffenhausen 

zur Gemeinde Jossatal, als ehrenamtlicher Bürgermeister 
in Burgjoß von 1964 bis 1972 tätig. 

Ebenfalls nahm er in 1972 das Amt als Staatsbeauftragten der Gemeinde Jossatal wahr. 

Nach der Beendigung seiner Tätigkeit als ehrenamtlicher Bürgermeister wurde er für die 
Zeit von 1973 bis 1989 zum Gemeindevertreter gewählt und übte in der Zeit von 

1985 bis 1989 das Amt des Vorsitzenden der Gemeindevertretung aus.

Für sein vorbildliches Wirken wurde ihm der „Verdienstorden 
der Bundesrepublik Deutschland“ verliehen.

In dankbarer Anerkennung seiner verdienstvollen Tätigkeit zum Wohle der Gemeinde 
Jossgrund und deren Bürgerinnen und Bürger, nehmen wir von ihm Abschied.

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Victor Röder
Bürgermeister

Lothar Röder
Vorsitzender der 

Gemeindevertretung

Von Borkenkäfern befal-
lene Bäume müssen ent-
fernt werden
Das Team vom Forstamt 
Jossgrund weist darauf hin, 
dass von Borkenkäfern be-
fallene Bäume laut Hessi-
schem Waldgesetz von den 
Waldeigentümern entfernt 
und aus dem Wald geschafft 
werden müssen. Damit soll 
die Ausbreitung der Käfer 
und der Schaden auch für 
Nachbarbestände verhin-
dert werden. „Nicht nur wir 
Menschen, auch unser Wald 
leidet massiv unter der lang-
anhaltenden Trockenheit 
und der derzeitigen Hitze“ 
sagt Uwe Beschke, Förster 
im Revier Memes. „Dadurch 
sind insbesondere die Fich-
ten geschwächt und rinden-
brütende Borkenkäfer wie 
der Buchdrucker oder Kup-
ferstecher haben leichtes 
Spiel. Durch ihre Überver-
mehrung sterben die Bäume 
ab.“
Beschke betont, dass jeder 
Waldeigentümer die Pflicht 
habe, in den eigenen Be-
ständen Waldschutz zu be-
treiben. Wer dieser Pflicht 
nicht nachkomme, müsse 
damit rechnen, dass das 
Forstamt im Rahmen einer 
Ersatzmaßnahme selbst 
die Bäume fällen und aus 
dem Wald bringen lasse. Die 
Kosten dafür werden dem 
Waldbesitzer in Rechnung 
gestellt. „Bitte nehmen Sie 
Ihre Verantwortung wahr 
und helfen Sie mit unseren 
Nachkommen einen intak-
ten Wald zu hinterlassen“ 
appelliert Beschke.

Waldbesit-
zer in der 
Pflicht
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Abschlussgottesdienst des Kath. Kinder-
gartens St. Bonifatius Mernes am Mitt-
woch 19.07.2023 in St. Peter Mernes

Abschlussgottesdienst der 4. Klassen der Jossatal-Grund-
schule in St. Martin Oberndorf am 19.07.2023

Kirchweihmesse am So., 23.07.2023 in Herz Jesu Pfa�en-
hausen

Hl. Messe im Senioren-
heim Pfa�enhausen am 
21.07.2023

Der Monat Juli in unseren Kirchen
Kirchweihmesse bei der Kier Burgjoß am So. 02.07.2023 
Kostbares Blut Burgjoß

Alpakawanderung der Messdiener Jossgrund/Mernes 
am 07.07.2023

Literatur im Pfarrgarten am So., 16.07.2023 
im Pfarrgarten Oberndorf
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Nachruf
Nach langer Krankheit scheint der Tod oft als Erlösung. Und doch bleiben wir trauernd zurück und 

werden der Lücke bewusst, die bleibt, wenn ein geliebter Mensch stirbt.

Paul Wolf
verstarb am 17.07.2023 im Alter von nur 63 Jahren.

 Über 15 Jahre war er Mitglied des Personalrats, in dem er sich mit ganzer Kraft für die Interessen der Kolleginnen und 
Kollegen einsetzte. Dabei ging es ihm um bessere Arbeitsbedingungen und ein gutes Miteinander. Auch in Konfliktsituationen 

stand er an der Seite seiner Kolleginnen und Kollegen – er scheute sich nicht, unbequem zu sein, um ihnen zu helfen.

Bereits in den ersten Monaten seiner Krankheit wurde uns klar, wie sehr wir seine Beiträge und Ideen und seine konstruktive 
Kritik bei der Arbeit des Personalrats vermissen.

Paul Wolf wird uns fehlen. Wir sind sehr traurig, dass er nicht mehr bei uns ist und werden ihn nicht vergessen. 

Unsere Gedanken sind auch bei seiner Familie, seiner Frau und seinen beiden Kindern.

Der Personalrat
Robina Imkeller

Vorsitzende

Der Personalrat
Stefan Sachs

stellv. Vorsitzender

Der Personalrat
Martina Müller
Schri�führerin

Nachruf
Die Bioenergiegenossenschaft Burgjoß im Spessart eG 

trauert um ihren aktiven Mitstreiter

Paul Wolf
Paul war seit der Inbetriebnahme unserer 
Nahwärmeversorgung einer unserer wichtigsten 
technischen Unterstützer und Ratgeber in allen 
technischen und praktischen Belangen.

Paul hat sich in den Jahren des Anlagenbetriebes von 
der Heizhaus- und Wärmeleitungstechnik bis zu den 
Wärmeübergabestationen explizit eingearbeitet und 
eingebracht. Bei auftretenden Störungen war Paul ein 
stets hilfsbereiter und versierter Ansprechpartner und 
wusste die Lösung zur Beseitigung des Problems.
Als Wasser-Fachmann lag ihm unser Wärmenetz 
besonders am Herzen. Paul betreute es trotz seiner 
schweren Erkrankung noch bis vor kurzem. 

Seine stets angenehme Art, sein Wissen, seinen Rat und 
seine aktive Mitarbeit vermissen wir sehr. Er wird uns 
sehr fehlen. Unser Mitgefühl und unsere aufrichtige 
Anteilnahme gelten seiner Familie.

Wir nehmen in dankbarer Anerkennung seiner Verdienste 
um das Bioernergiedorf Burgjoß von Paul Abschied.

Vorstand, Aufsichtsrat und alle Mitglieder der 
Bioenergiegenossenschaft Burgjoß im Spessart eG

Burgjoß, im Juli 2023

Nachruf
Der Verkehrs- und Dorfverein Burgjoß 

trauert um sein Grüdungsmitglied

Hans Müller
Hans lud als Burgjosser Bürgermeister 1965 zu der 
Bürgerversammlung ein, die mit der Gründung des 
Verkehrsvereins Burgjoß erfolgreich endete.
Hans war weitsichtig und sah frühzeitig das große 
Potential für den Fremdenverkehr in Burgjoß.

1970 bis 72 stellte Hans in schwierigen Zeiten die 
Weichen für unseren Burgwiesenpark. Der Park war 
für Burgjoß ein schwer erkämpftes, außergewöhnliches 
Vorzeigeprojekt und ist bis zum heutigen Tag eine ganz 
große Errungenschaft für unsere Gemeinde.

Als Vereinsmensch sah Hans auch die Probleme die 
Vorstandsposten zu besetzen, so sprang Hans 4 Jahre im 
Verkehrsverein als Schriftführer ein.
Bis zuletzt ist Hans dem Verkehrs- und Dorfverein als 
Mitglied treu geblieben.

In dankbarer Würdigung und Anerkennung seiner 
Verdienste zum Wohle unseres Dorfes nehmen wir von 
ihm Abschied.
Wir werden Hans ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand und die Mitglieder des Verkehrs- und 
Dorfvereins Burgjoß

Burgjoß, im Juli 2023



SEITE 26 05. AUGUST 2023JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Wir sind auch uff de 

Öbendürfer Kier
im Festzelt für Euch da!

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06
info@birkler-fi nanz.de | www.birkler-fi nanz.de

Gottesdienst-Termine Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Freitag, 04.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 06.08.2023 10.30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 11.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 13.08.2023 10.00 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih

Freitag, 18.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 19.08.2023 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Kräutersegnung

Freitag, 25.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27.08.2023 09.00 Uhr Heilige Messe 

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Donnerstag, 03.08.2023 08.30 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 04.08.2023 08.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 06.08.2023 10.30 Uhr Heilige Messe mit Kinderkirche

Montag, 07.08.2023 19.00 Uhr  Heilige Messe

Donnerstag, 10.08.2023 08.30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 11.08.2023 14.30 Uhr Andacht in der Seniorentagespflege 

Samstag, 12.08.2023 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Kräutersegnung

Montag, 14.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 17.08.2023 08.30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 18.08.2023 10.00 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim 

Sonntag, 20.08.2023 09.00 Uhr Heilige Messe 

Montag, 21.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 24.08.2023 08.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27.08.2023 10.30 Uhr Heilige Messe 

Montag, 28.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 31.08.2023 08.30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 01.09.2023 08.30 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Dienstag, 01.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 05.08.2023 18.00 Uhr  Vorabendmesse 

Dienstag, 08.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 13.08.2023 09.00 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 15.08.2023 19.00 Uhr  Heilige Messe mit Kräutersegnung

Sonntag, 20.08.2023 10.30 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 22.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27.08.2023 10.30 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 29.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 02.09.2023 18.00 Uhr Vorabendmesse

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 06.08.2023 09.00 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 09.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 13.08.2023 10.30 Uhr Heilige Messe mit Kräutersegnung

Mittwoch, 16.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 20.08.2023 10.00 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih 

  anschl. Gräbersegnung

Mittwoch, 23.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 26.08.2023 18.00 Uhr  Vorabendmesse 

Mittwoch, 30.08.2023 19.00 Uhr Heilige Messe

Sudetenstraße 2 
63637 Jossgrund-Lettgenbrunn
Telefon: 06059 907666

Unsere Leistungen:

 Reparaturen aller Art

 Unfallinstandsetzung

 Motordiagnose

 Reifenservice

 Klimaservice

 Elektronikdiagnose

 Verkauf
 Fahrzeugbeschriftungen

 HU*/AU 

 Reparatur und 

Verkauf von Forst- 

und Gartengeräten

 Husqvarna Service- 

und Handelspartner

*Hauptuntersuchung nach 

§29 StVO, durchgeführt durch 

externe Prüfiungenieure der 

amtlich anerkannten 

Überwachungsorganisationen.

Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns herzlich bedanken.

Brigitte & Edmund Röder
Jossgrund im Mai 2023
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Der persönliche Abschied
bleibt eine lebendige Erinnerung. 

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ein Mensch
mit vielen Facetten.

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Anzeigenwünsche bitte an
anzeigen@jossgruenderblaettche.de senden oder

über das Kontaktformular auf der Homepage: www.jossgruenderblaettche.de

Nachruf
Wussten wir doch alle, wie es um dich stand.

Doch hat uns die Nachricht deines Todes sehr getroffen.
Wir, die Gemeinde Jossgrund, trauern um unseren

Paul Wolf
der am 17.07.2023 im Alter von nur 63 Jahren verstarb.

 Paul war vom 01. Juni 1999 bis zu seiner schweren Erkrankung vor drei Jahren mit Herz 
und Seele als Wassermeister für das Wohl unserer Gemeinde Jossgrund tätig.

Pauls freundliches Wesen und seine herzliche Art hinterlassen eine große Lücke in unserer 
Gemeinde. Seine Kollegialität und Hilfsbereitschaft machten ihn zu einem geschätzten 

und respektierten Mitarbeiter: Probleme zu lösen, Notfälle zu bewältigen oder innovative 
Lösungen für unsere Wasserinfrastruktur zu entwickeln, auf Paul war immer Verlass.

Paul war ein pflichtbewusster, engagierter und zuverlässiger Mitarbeiter und Kollege. 
Mit seiner natürlichen, hilfsbereiten und liebenswerten Art war Paul bei 

allen Kollegen und Kolleginnen sehr beliebt. Mit Paul verlieren wir nicht nur einen 
geschätzten Kollegen, sondern auch einen lieben Freund.

In diesen schweren Stunden möchten wir Pauls Familie und seinen Angehörigen 
unser aufrichtiges Beileid aussprechen.

Paul, wir sind dankbar für alles, was du für uns getan hast, und werden dich nie vergessen. 
Ruhe in Frieden. Wir werden dich zutiefst vermissen.

Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Jossgrund

Victor Röder
Bürgermeister
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Wir kaufen 
Wohnmobile und 
Wohnwagen

Telefon: 
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular
auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de
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